
11 -.2'1-'" der Beilagen zu den Steno!!raphischen Protokollen 

des NatIOnalrates XVI. Gesetzgebungspenode 

Republik Österreich 
DER BUNDESKANZLEr. 

Zl. 353.110/73-III/4/83 

An der. 

Präsidenten des Na,tionalrates 
Anton DEl .... YA 

Pc.rlau;er:t 

1017 Wien 

~.5 lAS 

1983 -08- 0 8 
zu 551J 

A 1014 Wien, Ballhausplatz 2 
Tel. (0222) 6615/0 

29. Juli 1983 

Die Abgecrdneten zum l\ationalrat Kcppensteiner, Deutschmann, Dr. Paulitsch, 

Dkfm. Gorton und GenOSSGn haben öm 23. Juni 1983 unter deI Nr. 55/J an mich 

eine schriftliche parlamentaI'isc:he Anfrage betreffend TV-Dokvmentaticn "Das 

Dorf an der GIenze" gerichtet, welche folgenden w'ortlaut hat: 

"1. Hat Ihnen eieI Vertreter des Bundeskanzlezs im ORF-Kuratorium über die 
Rea.ktionen cer Kärntner BEvölkeIung auf das 1'V-Dokumentationsspiel "Das 
Dorf an deI' Grenze' berichtet: 

2. Teilen Sie unsere At:,ffassung, daß es im Sinne einer positiven Volks
grüppenpolitik zweckmiiBig wäre, wenr: der ORF eine Dokumentation übez' die 
Vez'hältnisse in Kärnten vor und ",'ähl'end ries Abwehrka11!pfes s0wie L:nrrittel
bar nach derr. Ende de$ 2. Weltkrieges herstellt und ausstrahlt, wcbei 
mit einer solchen DokumElßtation die österreichische Eevölkerung auBerhalb 
Kärntens und dCls an cer Volksg'ruppenl'rag6' interessierte Ausland mit den 
histoz'ischen Tatsacher.. konfrontiert und über die heutigen Verhältnisse 
otjektiv informiert werden sollte,," 

Icr. beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu bEantworten. 

Zu Frage 1 : 

Das von mir in das CRF-Kuratcrium ertsandte t-..itglied hat. mir in Cieser 

Angelegenheit keinen Bericht erstattet. 

./ . 
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Das Rundfunkgesetz sieht eine solchE, Berichterstattung nicht vor. Die Mit

glieder des KuratOl'iums sind ge11;äß § 6 AbE. 2 dE:s Rundfunkgesetzes bei dez 

Ausübung ihl'er Funktionen im Österreichischen Rundfunk an keine J"-eisungen und 

Aufträge gebur.den. 

Zu Frage 2 

Als Historiker freue ich mich über jede zeitgeschichtliche Dokumentation, bin 

~ir aber der damit verbundenen Sch~ierigkeiten bewußt. In der Sendereihe 

"Österreich II" sind ja Aspekte dieser Problematik bel'eits angesprochen 

worden. Ich möchte außerdem C:arauf hinweiser., daß cer Österreichische Rundfunk 

in seiner Prcgrammgest~ltung unabhängig ist und daß die Bundesregiezung in 

ke~ner Weise einen Einfluß auf die f'rogz'ammgestal tung hat. 
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